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(57) Abstract: The invention relates to endoscopes. These are in particular 
characterized in that objects can easily be observed using the endoscopes and 
without moving the endoscopes per se. To this end, a rotatably mounted 
mount with a digital camera is located on or in a holder, the holder being 
arranged radially rotatable such that the rotational axes of the holder and of 
the mount are arranged perpendicular to one another. The mount with the 
digital camera can be swivelled by means of a transmission mechanism on or 
in a tubular support element ofthe holder. The endoscope furthermore has at 
least one drive mechanism with a frrst rotatory and annular drive for the 
tubular support element and hence for the holder, and a second drive for the 
mount, a connection cable for the digital camera being located in the interior 
of the endoscope. Moreover, the endoscope has a cover for the rotatably 
mounted holder including the mount with the digital camera, which cover 
consists of a material that is transparent to visible light. 

(57) Zusammenfassung: Die Erfindung betrifft Endoskope. Diese zeichnen 
sich insbesondere dadurch aus, dass Objekte mit den Endoskopen einfach 
und ohne Bewegung der Endoskope an sich betrachtbar sind. Dazu befindet 
sich ein drehbar gelagerter Halter mit einer Digitalkamera an oder in einer 
Halterung. Dabei ist die Halterung radial drehbar so angeordnet, dass die 
Drehachsen der Halterung und des Halters senkrecht zueinander angeordnet 
sind. Mittels eines Übertragungsmechanismus an oder in einem rohrfcirmigen 
Trägerelement der Halterung ist der Halter mit der Digitalkamera 
schwenkbar. Das Endoskop 

[Fortsetzung auf der nächsten Seite] 
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CZ, DE, DK, EE, ES, FI, FR, GB, GR, HR, HU, IE, IS, 
IT, LT, LU, LV, MC, MK, MT, NL, NO, PL, PT, RO, 
RS, SE, SI, SK, SM, TR), OAPI (BF, BJ, CF, CG, CI, 
CM, GA, GN, GQ, GW, ML, MR, NE, SN, TD, TG). 

Veröffentlicht: 

mit internationalem Recherchenbericht (Artikel 21 Absatz 
3) 

weist weiterhin wenigstens einen Antriebsmechanismus mit einem ersten rotatorisehen und ringförmigen Antrieb fiir das 
rohrfcirmige Trägerelement und damit der Halterung und einen zweiten Antrieb fiir den Halter auf, wobei sich ein Anschlusskabel 
fiir die Digitalkamera im Inneren des Endoskops befindet. Darüber hinaus besitzt das Endoskop eine Haube aus einem fiir 
sichtbares Licht transparentem Material fiir die drehbar gelagerte Halterung einschließlich dem Halter mit der Digitalkamera. 
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Endoskop 

Die Erfindung betrifft Endoskope. 

Die heute im Einsatz befindlichen Endoskope haben alle eine eingeschränkte Beweglichkeit 

und können keine Rundumsicht anbieten. In den meisten Fällen gibt es starre Winkel­

Endoskope. Die flexiblen Endoskope können nur bedingt frei gesteuert werden und sind 

gerade im Bereich ihres beweglichen Schaftes sehr anfällig fiir Korrosion. Derzeit ist im 

Bereich der starren Endoskopie noch die Stablinsen-Optik das Maß aller Dinge. 

Im Bereich der flexiblen Endoskope setzen sich zunehmend die Chip-on-the-tip-Endoskope 

durch. Trotzdem ist die Qualität der Stablinsen-Optikenmit aufgesetzter Drei-Chip-Kamera 

besser als die alleinigen Chip-on-the-tip-Endoskope. 

Es besteht eine eingeschränkte Beweglichkeit und Flexibilität der Endoskope. 

Der im Patentanspruch 1 angegebenen Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, Objekte mit 

einem Endoskop einfach zu betrachten. 

Diese Aufgabe wird mit den im Patentanspruch 1 aufgeführten Merkmalen gelöst. 

Die Endoskope zeichnen sich insbesondere dadurch aus, dass Objekte mit den Endoskopen 

einfach und ohne Bewegung der Endoskope an sich betrachtbar sind. 

Dazu befindet sich ein drehbar gelagerter Halter mit einer Digitalkamera an oder in einer 

Halterung. Dabei ist die Halterung radial drehbar so angeordnet, dass die Drehachsen der 

Halterung und des Halters senkrecht zueinander angeordnet sind. 

Mittels eines Übertragungsmechanismus an oder in einem rohrförmigen Trägerelement der 

Halterung ist der Halter mit der Digitalkamera schwenkbar. Das Endoskop weist weiterhin 

wenigstens einen Antriebsmechanismus mit einem ersten rotatorisehen und ringförmigen 

Antrieb fiir das rohrförmige Trägerelement und damit der Halterung und einen zweiten Antrieb 

für den Halter auf, wobei sich ein Anschlusskabel für die Digitalkamera im Inneren des 
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Endoskops befindet. Darüber hinaus besitzt das Endoskop eine Haube aus einem fiir sichtbares 

Licht transparentem Material fiir die drehbar gelagerte Halterung einschließlich dem Halter mit 

der Digitalkamera. 

Damit ist die Digitalkamera in zwei Freiheitsgraden zu bewegen, wobei die Drehachsen 

senkrecht zueinander angeordnet sind. Über die Digitalkamera ist bis auf den Träger damit eine 

Rundumsicht möglich. 

Die Digitalkamera zeichnet sich vorteilhafterweise dadurch aus, dass das auf dem Bildsensor 

fallende Abbild gleichzeitig digital gewandelt wird. Die digitalen Daten lassen sich vielseitig 

verwenden. Diese können einfach gespeichert, verarbeitet und/oder sichtbar dargestellt 

werden. Das erfolgt vorteilhafterweise mittels eines bekannten Datenverarbeitungssystems 

beispielsweise in Form eines Mikrorechners. 

Günstigerweise weist das Endoskop den ersten rotatorisehen und ringförmigen Antrieb fiir das 

rohrförmige Trägerelement auf, wobei sowohl der Stator als auch der Rotor des Antriebs in 

Form eines Elektromotors ringförmig ausgebildet sind. 

Die Daten können so vorteilhafterweise von der Digitalkamera über das Anschlusskabel im 

Träger und einem Griffstück des Endoskops am Ende des Endoskops abgenommen werden. 

Beispielsweise kann das Anschlusskabel weitergefiihrt sein oder kann an einem V erbinder am 

Griffstück enden, wobei das Anschlusskabel mit dem Verbinder verbunden ist. 

Das Anschlusskabel kann als flexible Leiterplatte mit Leiterbahnen ausgeführt sein. Damit ist 

eine Beweglichkeit bei den Bewegungen der Digitalkamera und der Halterung gegeben. Das 

kann auch durch eine wenigstens bereichsweise spiral- und/oder schraubenförmige Anordnung 

des Anschlusskabels gewährleistet werden. 

Das Anschlusskabel kann dabei entweder wenigstens eine Datenleitung oder wenigstens eine 

Datenleitung sowie eine Energieleitung umfassen. 

Damit ist ein sicherer Betrieb der Digitalkamera gewährleistet. Die Daten können verlustfrei, 

ohne Längenbegrenzung und einfach an ein Datenverarbeitungssystem weitergeleitet werden. 
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Das Endoskop zeichnet sich weiterhin durch ein deutlich erweitertes Gesichtsfeld aus, das den 

Operatem in die Lage versetzt, in hoher Auflösung eine optimale minimal-invasive Chirurgie 

durchfuhren zu können. Abmessungen des Endoskopschafts werden nicht verändert. 

Die Haube sichert, dass das Endoskop abgeschlossen und damit leicht desinfizierbar ist. 

Vorteilhafte Ausgestaltungen der Erfindung sind in den Patentansprüchen 2 bis 16 angegeben. 

An der Halterung und/oder dem Halter befindet sich nach der Weiterbildung des 

Patentanspruchs 2 wenigstens ein Leuchtmittel für sichtbares Licht. Vorteilhafterweise wird 

durch das Leuchtmittel der Aufnahmebereich der Digitalkamera ausgeleuchtet. Dadurch ist ein 

kompaktes System zur Untersuchung vorhanden. Neben Leuchtmitteln fiir weißes Licht 

können auch Leuchtmittel fiir Licht anderer Farben in Form elektromagnetischer Strahlung 

einer bestimmten Wellenlänge eingesetzt werden. Natürlich sind auch Kombinationen 

verschiedener Leuchtmittel oder Leuchtmittel fiir mehrere Wellenlängen elektromagnetischer 

Strahlung zur Anwendung kommen. Die Sichtbarmachung bestimmter Objekte wird erhöht. 

Wenigstens emes der Anschlusskabel der Digitalkamera ist nach der Weiterbildung des 

Patentanspruchs 3 vorteilhafterweise gleichzeitig ein Zugmittel als Übertragungsmechanismus 

im rohrförmigen Trägerelement der Halterung zum Schwenken der Digitalkamera mit dem 

Halter. Der Aufbau vereinfacht sich wesentlich. 

Der Halter und eine antreibbare Rolle sind nach der Weiterbildung des Patentanspruchs 4 über 

ein Zugmittelgetriebe miteinander verbunden, wobei die Rolle handbetätigbar ist oder an den 

zweiten Antrieb gekoppelt ist. Dazu ist ein Teil des Halters als Rolle ausgebildet. Als Zugmittel 

wird insbesondere ein Seil verwendet. Damit lässt sich einfach eine Drehbewegung von einer 

Welle hier die antreibbare Rolle auf eine andere Welle hier der drehbar gelagerte Halter 

übertragen. Zur Erhöhung der Kraftpaarung umschlingt das Seil die Rolle mehrfach und/oder 

wird eine Zugfeder als Seilabschnitt eingesetzt. 

Der Übertragungsmechanismus ist nach der Weiterbildung des Patentanspruchs 5 eme 

Schubkurbel wenigstens bereichsweise im rohrförmigen Trägerelement Weiterhin ist diese an 

einen translatorischen Antrieb als zweiten Antrieb gekoppelt. Damit ist ein einfacher und 

kompakter Übertragungsmechanismus realisiert, der leicht im Trägerelement fixierbar ist und 
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sich auch ohne weiteres mit dem Trägerelement drehen kann. Gleichzeitig kann dieser 

vorteilhafterweise auch zur Kabelführung genutzt werden. 

Der translatorische Antrieb mit der Schubkurbel und das rohrförmige Trägerelement sind nach 

der Weiterbildung des Patentanspruchs 6 an den ersten rotatorisehen und ringförmigen Antrieb 

gekoppelt. 

Das Anschlusskabel für die Digitalkamera befindet sich nach der Weiterbildung des 

Patentanspruchs 7 wenigstens bereichsweise in der Schubkurbel und damit vorteilhafterweise 

im Inneren des Endoskops. Die Schubkurbel dient dabei gleichzeitig als ein Führungs- und 

Halteelement 

Nach der Weiterbildung des Patentanspruchs 8 sind die Antriebe Schrittmotore. Damit sind die 

Positionen der Halterung und des Halters sowie daraus die Position der Bildfläche der 

Digitalkamera mittels einer mit den Schrittmotoren verbundenen Steuereinrichtung 

bestimmbar. In Verbindung mit einem Maßstab als Bestandteil des Endoskops sind damit auch 

Längen und daraus folgernd Größen bestimmbar. 

Das Anschlusskabel ist nach der Weiterbildung des Patentanspruchs 9 günstigerweise eine 

flexible Leiterplatte, die einen flexiblen Träger und Leiterbahnen aufweist. 

Nach der Weiterbildung des Patentanspruchs 10 sind die Antriebe mit wenigstens emer 

fußbetätigbaren Schalteinrichtung verbunden. Der Nutzer des Endoskops steuert die Position 

der Digitalkamera über die fußbetätigbare Schalteinheit, so dass seine Hände fiir weitere 

Tätigkeiten frei sind. 

Nach der Weiterbildung des Patentanspruchs 11 ist eine Steuereinrichtung mit den Antrieben 

und einer Vorrichtung zur Blickerfassung verbunden, so dass die Antriebe durch die Bewegung 

des Auges gesteuert wird und die durch die Digitalkamera abgebildete Fläche mittels der 

Augenposition bestimmt ist. Die Vorrichtung zur Blickerfassung ist auch als Eyetracker 

bekannt. Wenigstens eine Augenkamera trägt der Nutzer mittels einer speziellen Vorrichtung. 

Das kann auch eine Brille sein. Damit wird die Hand nicht zur Steuerung der Digitalkamera 

benötigt. 
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Eine Steuereinrichtung ist nach der Weiterbildung des Patentanspruchs 12 mit den Antrieben 

und einer Einrichtung zur Gestenerkennung verbunden, so dass die Antriebe durch die 

Bewegung eines Körperteiles gesteuert werden. 

Die Gestenerkennung basiert auf Sensoren, die von einer Person getragen werden, oder 

mindestens einer Kamera, die die Bewegungen einer Person aufnimmt. 

Der Halter weist nach der Weiterbildung des Patentanspruchs 13 gleichzeitig elektrisch 

leitende Elemente wenigstens zum Betrieb der Digitalkamera auf. Das sind wenigstens leitende 

Bestandteile zur Stromversorgung der Digitalkamera. 

Günstigerweise ist die Halterung nach Weiterbildung des Patentanspruchs 14 eine Gabel. 

Damit ist eine sichere Positionierung des Halters mit der Digitalkamera gegeben. 

Die Haube ist nach der Weiterbildung des Patentanspruchs 15 eine Kugelkappe. Weiterhin sind 

die Kugelkappe und der Träger dicht miteinander verbunden. Die dichte Verbindung erlaubt 

eine einfache Säuberung und Desinfizierung des Endoskops, ohne das Bauteile davon 

beeinflusst werden. 

Wenigstens ein Bereich des Trägers ist nach der Weiterbildung des Patentanspruchs 16 ein 

starrer oder flexibler Bereich. 

Ein Ausfiihrungsbeispiel der Erfindung ist in den Zeichnungen jeweils prinzipiell dargestellt und 

wird im Folgenden näher beschrieben. 

Es zeigen: 

Fig. 1 ein Endoskop, 

Fig. 2 eine drehbar gelagerte Halterung mit einem drehbar gelagerten Halter mit einer 

Digitalkamera, 

Fig. 3 Antriebe und ein Zugmittelgetriebe fiir die Halterung und den Halter, 

Fig. 4 ein Griffstück mit Antrieben, 
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Fig. 5 eine drehbar gelagerte Halterung mit einem drehbar gelagerten Halter mit einer 

Digitalkamera und 

Fig. 6 einen drehbar gelagerten Halter als Schubgelenk 

Ein Endoskop besteht im Wesentlichen aus einem Griffstück 1, einem rohrförmigen Träger 2 

und einer Haube 3. 

Die Fig. 1 zeigt ein Endoskop in einer prinzipiellen Darstellung. 

Weitere Bestandteile des Endoskops sind eine Digitalkamera 4, ein Halter 5, eine Halterung 6, 

ein Übertragungsmechanismus und wenigstens ein Antriebsmechanismus. 

Der Halter 5 mit der Digitalkamera 4 ist drehbar zwischen den Schenkeln einer Gabel als 

Halterung 6 angeordnet. Die Halterung 6 ist radial drehbar mit dem rohrförmigen Träger 2 

verbunden, so dass die Drehachsen der Halterung 6 und des Halters 5 senkrecht zueinander 

angeordnet sind. Das kann günstigerweise gleichzeitig mit einem rotatorisehen Antrieb 7 

erfolgen, der im rohrförmigen Träger 2 angeordnet ist. Günstigerweise kann dazu ein Antrieb 7 

mit einer Ringform eingesetzt werden. 

Die Fig. 2 zeigt dazu eine drehbar gelagerte Halterung 6 mit einem drehbar gelagerten Halter 5 

mit einer Digitalkamera 4 in einer prinzipiellen Darstellung. 

Im rohrförmigen Träger 2 befindet sich der Übertragungsmechanismus zum Schwenken des 

Halters 5 mit der Digitalkamera 4. Dazu sind der Halter 5 und eine antreibbare Rolle 8 über ein 

Zugmittelgetriebe miteinander verbunden, wobei die Rolle 8 handbetätigbar ist oder an einen 

Antrieb gekoppelt ist. Als Zugmittel 9 wird vorzugsweise ein Seil verwendet. Ein Teil des 

Halters 5 ist dazu eine Rolle fiir das Zugmittel9. 

Die Fig. 3 zeigt Antriebe und ein Zugmittelgetriebe fiir die Halterung 6 und den Halter 5 in 

einer prinzipiellen Darstellung. 

Die Antriebe sind beispielsweise bekannte Schrittmotore, wobei deren Drehwinkel größer 360° 

ist. Dadurch sind die Drehwinkel der Schrittmotore und damit die Positionen der Halterung 6 
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und des Halters 5 sowie daraus die Position der Bildfläche der Digitalkamera 4 mittels einer 

mit den Schrittmotoren verbundenen Steuereinrichtung bestimmbar. Die Bewegung der 

Digitalkamera 4 erfolgt dazu beispielsweise über handbetätigbare Schalter an dem Griffstück 1 

als Bestandteil des rohrförmigen Trägers 2 oder am rohrförmigem Träger 2. 

An der Halterung 6 und/oder dem Halter 5 befindet sich wenigstens ein Leuchtmittel für 

sichtbares Licht. 

Das Anschlusskabel fiir die Digitalkamera 4 kann als flexible Leiterplatte mit Leiterbahnen 

ausgeführt sein. Damit ist eine Beweglichkeit bei den Bewegungen der Digitalkamera 4 und 

der Halterung 6 gegeben. Das kann auch durch eine wenigstens bereichsweise spiral- und/oder 

schraubenförmige Anordnung des Anschlusskabels gewährleistet werden. Die flexible 

Leiterplatte kann weiterhin Leiterbahnen für die Energieversorgung des wenigstens einen 

Leuchtmittels aufweisen. 

Weiterhin ist eine Haube 3 aus einem fiir sichtbares Licht transparentem Material fiir die 

drehbar gelagerte Halterung 6 einschließlich des Halters 5 mit der Digitalkamera 4 angeordnet. 

Die Haube 3 ist dazu eine Kugelkappe 3, wobei die Kugelkappe 3 und der rohrförmige Träger 

2 dicht miteinander verbunden sind. 

In einer Ausfiihrungsform befindet sich der Übertragungsmechanismus in einem rohrförmigen 

Trägerelement 10 der Halterung 6 zum Schwenken des Halters 5 mit der Digitalkamera 4. 

Der besteht dazu aus dem ersten rotatorisehen und ringförmigen Antrieb 7 fiir das rohrförmige 

Trägerelement 10 und damit der Halterung 6 und einem zweiten Antrieb 11 fiir den Halter 5. 

Die Fig. 4 zeigt dazu das Griffstück 1 mit den Antrieben 7, 11 in einer prinzipiellen 

Darstellung. 

Weiterhin zeigenjeweils in prinzipiellen Darstellungen 

die Fig. 5 eine drehbar gelagerte Halterung mit einem drehbar gelagerten Halter mit einer 

Digitalkamera und 

die Fig. 6 einen drehbar gelagerten Halter als Schubgelenk. 
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Der Übertragungsmechanismus ist eme Schubkurbel 12 wenigstens bereichsweise im 

rohrförmigen Trägerelement 10. Die Schubkurbel12 ist an den translatorischen Antrieb 11 als 

zweiten Antrieb 11 gekoppelt. 

Weiterhin sind dieser Antrieb 11 mit der Schubkurbel 12 und das rohrförmige Trägerelement 

10 an den ersten rotatorisehen und ringförmigen Antrieb 7 gekoppelt. Bei einer Drehbewegung 

wird damit gleichzeitig der Halter 5 mit der Digitalkamera 4 bewegt. 

Das Anschlusskabel fiir die Digitalkamera 4 befindet sich wenigstens bereichsweise in der 

Schubkurbel 12 und damit im Inneren des Endoskops. Äquivalent können gleichzeitig die 

Anschlusskabel für die Leuchtmittel dementsprechend gefiihrt werden. 

In einer weiteren Ausfiihrungsform sind die Antriebe mit wenigstens einer fußbetätigbaren 

Schalteinrichtung verbunden. Das ist beispielsweise eine Wippe mit vier Schaltern für die 

jeweiligen Bewegungen der Digitalkamera 4 in den durch die beiden Drehachsen vorgegebenen 

Bewegungsrichtungen. Dabei können die Schalter des Griffstücks 1 entfallen. 

In einer weiteren Ausführungsform ist eine Steuereinrichtung in Form eines bekannten 

Datenverarbeitungssystems mit den Antrieben 7, 11 und einer Vorrichtung zur Blickerfassung 

verbunden. Die Antriebe werden durch die Bewegung und die Stellung des Auges gesteuert, so 

dass die durch die Digitalkamera 4 abgebildete Fläche mittels der Augenposition bestimmt ist. 

Die Kamera zur Bestimmung der Stellung und der Verfolgung der Bewegung wenigstens eines 

Auges ist dazu ein Bestandteil einer Brille. Die Digitalkamera 4 des Endoskops wird dabei 

entsprechend der Stellung und der Bewegung des Auges positioniert und bewegt. Dabei 

können die Schalter des Griffstücks 1 entfallen. 

In einer weiteren Ausführungsform ist eine Steuereinrichtung in Form eines bekannten 

Datenverarbeitungssystems mit den Antrieben 7, 11 und einer Einrichtung zur 

Gestenerkennung verbunden, so dass die Antriebe 7, 11 durch die Bewegung eines 

Körperteiles einer Person gesteuert wird. 

Die Gestenerkennung basiert auf Sensoren, die von der Person getragen werden, oder 



wo 2012/146664 9 PCT /EP2012/057667 

mindestens einer Kamera, die die Bewegungen der Person aufnimmt. Im ersten Fall kommen 

bekannte Beschleunigungs- oder Positionssensoren zum Einsatz. Im zweiten Fall werden die 

Antriebe 7, 11 durch das von der Person aufgenommene Abbild und einer nachfolgenden 

bekannten Bildanalyse im Datenverarbeitungssystem gesteuert. 

In einer weiteren Ausführungsform kann der Halter 5 gleichzeitig elektrisch leitende Elemente 

wenigstens zum Betrieb der Digitalkamera 4 in Form der elektrischen Stromversorgung 

aufweisen. Das sind beispielsweise elektrisch leitende Schichten auf Oberflächenbereichen des 

Halters 5. Darüber hinaus können Bereiche davon auch Schleifkontakte sein, so dass eine 

Kontaktierung an der Halterung 6 möglich ist. 
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Patentansprüche 

1. Endoskop mit 

einem an oder in einer Halterung (6) drehbar gelagerten Halter (5) mit einer 

Digitalkamera (4), wobei die Halterung (6) radial drehbar so angeordnet ist, dass die 

Drehachsen der Halterung (6) und des Halters (5) senkrecht zueinander angeordnet 

sind, 

einem Übertragungsmechanismus an oder in einem rohrförmigen Trägerelement (10) 

der Halterung (6) zum Schwenken des Halters (5) mit der Digitalkamera (4), 

wenigstens einem Antriebsmechanismus mit einem ersten rotatorisehen und 

ringförmigen Antrieb (7) für das rohrförmige Trägerelement (1 0) und damit der 

Halterung (6) und einem zweiten Antrieb (11) für den Halter (5), wobei sich das 

Anschlusskabel für die Digitalkamera (4) im Inneren des Endoskops befindet, und 

einer Haube (3) aus einem für sichtbares Licht transparentem Material für die drehbar 

gelagerte Halterung (6) einschließlich dem Halter (5) mit der Digitalkamera (4). 

2. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass sich an der Halterung (6) 

und/oder dem Halter (5) wenigstens ein Leuchtmittel für sichtbares Licht befindet. 

3. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass wenigstens eines der 

Anschlusskabel der Digitalkamera (4) gleichzeitig em Zugmittel (9) als 

Übertragungsmechanismus im rohrförmigen Trägerelement (10) der Halterung (6) zum 

Schwenken der Digitalkamera ( 4) mit dem Halter ( 5) ist. 

4. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass der Halter (5) und eine 

antreibbare Rolle (8) über ein Zugmittelgetriebe miteinander verbunden sind, wobei die 

Rolle (8) handbetätigbar ist oder an den zweiten Antrieb gekoppelt ist. 

5. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass der 

Übertragungsmechanismus eme Schubkurbel (12) wenigstens bereichsweise nn 

rohrförmigen Trägerelement (12) ist und dass die Schubkurbel (12) an einen 

translatorischen Antrieb als zweiten Antrieb (11) gekoppelt ist. 



wo 2012/146664 11 PCT /EP2012/057667 

6. Endoskop nach Patentanspruch 1 und 5, dadurch gekennzeichnet, dass der translatorische 

Antrieb (11) mit der Schubkurbel und das rohrförmige Trägerelement (10) an den ersten 

rotatorisehen und ringförmigen Antrieb (7) gekoppelt sind. 

7. Endoskop nach Patentanspruch 1 und 5, dadurch gekennzeichnet, dass sich das 

Anschlusskabel fiir die Digitalkamera ( 4) wenigstens bereichsweise in der Schubkurbel (12) 

und damit im Inneren des Endoskops befindet. 

8. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die Antriebe 

Schrittmotore sind und dass die Antriebe (7, 11) mit einer Steuereinrichtung verbunden 

sind, so dass die Positionen der Halterung ( 6) und des Halters ( 5) sowie daraus die Position 

der Bildfläche der Digitalkamera ( 4) bestimmbar sind. 

9. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass das Anschlusskabel eine 

flexible Leiterplatte ist und dass die flexible Leiterplatte einen flexiblen Träger und 

Leiterbahnen aufweist. 

10. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die Antriebe (7, 11) mit 

wenigstens einer fußbetätigbaren Schalteinrichtung verbunden sind. 

11. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass eine Steuereinrichtung mit 

den Antrieben (7, 11) und einer Vorrichtung zur Blickerfassung verbunden ist, so dass die 

Antriebe durch die Bewegung des Auges gesteuert wird und die durch die Digitalkamera 

( 4) abgebildete Fläche mittels der Augenposition bestimmt ist. 

12. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass eine Steuereinrichtung mit 

den Antrieben (7, 11) und einer Einrichtung zur Gestenerkennung verbunden ist, so dass 

die Antriebe durch die Bewegung eines Körperteiles gesteuert wird. 

13. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass der Halter ( 5) gleichzeitig 

elektrisch leitende Elemente wenigstens zum Betrieb der Digitalkamera ( 4) aufweist. 
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14. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die Halterung (6) eine 

Gabel ist. 

15. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die Haube (3) eme 

Kugelkappe (3) ist und dass die Kugelkappe (3) und der Träger (2) dicht miteinander 

verbunden sind. 

16. Endoskop nach Patentanspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass wenigstens ein Bereich 

des Trägers (2) ein starrer oder flexibler Bereich ist. 
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